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Einfach engagiert

                        Es liegen Welten zwischen alltäglichen Leistungen 

und solchen, die mit echter Begeisterung und  

persönlichem Einsatz erbracht werden. Nirgends wird  

dies deutlicher als im Handball, bei den Albis Foxes. 

Es trifft aber genauso auf das Wirtschaftsleben zu. 

Als eines der weltweit führenden Wirtschaftsprüfungs- 

und Beratungsunternehmen erzielen wir mit  

Engagement Höchstleistungen für unsere Kunden.

kpmg.ch





KAUFEN
-Einzeltickets und Abos 

-Bequem von zu Hause aus

-Kein Anstehen an der Kasse

SportABO
O N L I N E  K A U F E N

infos sportamt.ch

Das Team:
Walter Eggenberger

Michel Stoudmann

Matthias Eggenberger

Marc Chandler

Colette Derungs

Luca Brühwiler

…wünscht den Handballern eine 
erfolgreiche Saison.

Mööslistrasse 3, 8038 Zürich
Tel. 044 482 13 91 , Fax 044 482 13 88

www.eggenberger-schreinerei.ch

Karl Götschi
Vorsorgeberater
Privat- und Kollektivversicherungen

Telefon 044 724 30 90, Mobile 079 335 26 11
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Was lauft näbed de Halle?
 

12. November 2011 Jassturnier 
24. Dezember 2011 ab 14.00h Handballer-Apéro
5. Februar 2012 Skitag Albis Foxes (Pizol)
18. Februar 2012 Gönner- und Sponsorenapéro
6. – 9. April 2012 Auslandturnier in Pilsen CZ
13./14. April 2012 Altpapier-Sammlung
Juni 2012 1. GV Albis Foxes Handball
Juni 2012 Sponsorenlauf / Vereinsfest
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Ein Schützengarten ist überall.
Mit Freunden teilen ist wahrer Genuss. So wird aus einem gewöhnlichen Tag ein Sommerfest.
Und auf diese Lebensfreude stossen wir an: Mit einem herrlich frischen Schützengarten Bier. Prost.

Bauspenglerei · Flachbedachungen
Blitzschutz

Sihlstrasse 1 · 8134 Adliswil
Tel. 044 710 87 97 · Fax 044 710 87 67

ehinger-ag@bluewin.ch
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Der Name ist Programm

Im Leben gibt es kaum etwas, das man nicht 
selber entscheiden oder auswählen kann… 
Das Handy, den Job, die Frau/Freundin (wenn 
man sich nicht zu dumm anstellt), ja selbst 
auf welcher Position man Handball spielt, ist 
die eigene Entscheidung (hehehe, dies gilt 
natürlich nicht für die Goalies, die werden 
schon im zarten Kindesalter ausselektio-
niert…). Alles, aussert eines: seinen Namen.

Sollte der Start ins Leben eines jedes 
Frischgeborenen doch mit Freud & Glück be-
ginnen, so vermiesen gewisse Eltern mit zum 
Teil absurder und an schierer Bosheit gren-
zender Fantasie das ganze Leben des Nach-
kömmlings. Ob der Name eines (zum Glück) 
verstorbenen Polit-Bösewichts, die einer 
sel tenen Blume aus dem Ost-Timor, Kopien 
von putzigen TV-Stars (die «alleine Zuhause» 
sind) oder einen hässlich zusammengesetz-
ten Doppelnamen, was da den Priestern bei 
der Taufe zugemutet wird verletzt manchmal 
klar die Menschenrechte – und Amnesty In-
ternational schaut tatenlos zu…

So wurde, ohne mich – die selbsternannte 
graue Eminenz des Zürcher Handballzirkus – 
auch nur kurz zu konsultieren, ein neuer Ver-
ein aus dem blau-weissen Boden gestampft, 
mit dem Namen – Achtung, jetzt kommt’s – 
Albis Foxes. Albis Foxes… die Füchse vom Al-
bis… (für die, die der Sprache Shakespeare’s 
nicht mächtig sind). Und so wurde mir völlig 
«nonchalant» quasi über Nacht mein SG-, 
mein Spose- und mein TV-Herz brutal aus der 
Brust gerissen und ich kriegte ein Fuchs-Sig-
net auf die Stirne gestempelt. HALLO? Einen 
Fuchs??? Dieses kleine ängstliche Viech, das 
Mitten in den Grossstädten vom Mondschein 
beleuchtet in unserem Abfall nach Fressalien 
sucht??? Nein, ohne mich, dieses Tier ent-
spricht nicht meiner handballerischen Iden-
tität, ich bring meine Turnschuhe zur Winter-
hilfe und verkaufe meine halbvolle Harzdose 
auf eBay… I quit!!!

Dabei gibt doch die Tierwelt so viel her… Zum 
Beispiel: Löwen (Albis Lions), Tiger (Albis Ti-
gers), von mir aus Schlangen (Albis Cobras) 
oder sogar Spinnen (Albis Tarantulas). Ab ins 
Wasser??? Haie (Albis Sharks) oder Tinten-
fi sche (Albis Sepias… ähhhh, ok, dieser ist 
nicht so gelungen). Oder von oben??? Adler 
(Albis Eagles) oder Fledermäuse (Albis Vam-
pires… grad super trendy bei den Teens, mit 
all den Bluttrinker-Filmen aus Hollywood). 
Oder weg vom Zoo dafür etwas mehr Kreati-
vität ???  Boxen (Albis Fightclub), Patriotismus 
(Albis Helvetier – Sponsor: SVP) oder sogar 
historische Brutalität (Albis Berserker – Spon-
sor: Zürcher Steueramt). All diese hurtig aus 
dem Handgelenk geschüttelten Möglichkei-
ten fi nde ich sexy – zumindest im Vergleich 
zum rotpelzigen Canidae der jetzt auf mei-
nem Trikot meine athletisch-muskulöse Brust 
fl ankiert…

Nach einer Nacht Schlaf und drei Aspirin 
verschluckte ich meine Wut, und ab morgen 
stehe ich wieder auf dem Parkett und voll-
bringe Heldentaten – egal wie der Teamname 
lautet. Schliesslich bin ich ein Handballer… 
nicht gross, stark, bissig, giftig… eher schlau 
und fl ink… wie ein… Fuchs…

Gil Dénéréaz
Berichterstatter und Pressesprecher SG2 
(oder wie auch immer meine Mannschaft 
jetzt heisst)

P.S.:
An alle Eltern mit Kids, holt euch mal die DVD 
«Der Fuchs und das Mädchen» (Original «Le 
renard et l’enfant»). Ein sehr schöner Streifen, 
ok für empfi ndliche Seelen mit Taschentuch 
(ja, auch für Dich, Freili…), perfekt für einen 
verregneten Nachmittag – sofern grad keine 
Albis Foxes Mannschaft in der Halle steht.
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Liebe Mitglieder/innen von Albis Foxes 
Handball
Zusammen bestreiten wir dieses Jahr die 
erste Saison als eigenständiger Verein. Alles 
ist irgendwie bekannt, doch gleichzeitig er-
scheint alles neu. Ein neuer Vereinsname, ein 
neues Logo und auch ein neues Matchheft. 
Dieses ist noch so frisch, dass es noch gar 
keinen Namen hat. Damit wir die kommen-
den Ausgaben unseres Matchhefts mit einem 
Namen versehen können, sind wir auf eure 
Kreativität angewiesen. Auf der Seite mit dem 
Namenswettbewerb fi ndet ihr genauere An-
gaben.

Nebst dem Namenswettbewerb fi ndet ihr 
weitere spannende und lustige Berichte und 
Fotos rund um unseren Verein. So werden 
auch alle Teams kurz vorgestellt. Von nun an 
werden zehn Teams den Namen Albis Foxes 
Handball in den diversen Ligen des ZHV ver-
treten, sei es bei den Junioren, Herren oder 
auch Damen. Jedem dieser Teams wünsche 
ich alles Gute für die Saison, super Spiele, 
möglichst keine Verletzungen und hoffentlich 
erfolgreiche Resultate! Auch unserem Verein 
wünsche ich für die Zukunft nur das Beste! 
Die Weichen für eine tolle Zukunft sind ge-
stellt, nun gilt es den eingeschlagenen Weg 
erfolgreich zu gestalten, komme was wolle. 
Wenn wir uns alle mit Freude und Stolz für 
unseren Verein einsetzen, sei es auf oder 
auch neben dem Platz, wird der Name Albis 
Foxes Handball auch in ein paar Jahren für 
viel Spass, gute Harmonie und tollen Hand-
ball stehen.

In diesem Sinne, Hopp Albis Foxes Handball!

Reto Jossi
Chefredaktor

Wort des Chefredaktors
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Interview mit Rekordspieler Samuel Lienemann mit 120 

Spielen!!!!

Reto: Wann hast du angefangen mit Handball?
Samuel: In den Mini B (9-jährig) bei Amicitia 
Zürich.

Reto: Als du angefangen hast, was war 
deine Position und was ist sie jetzt?
Samuel: Angefangen habe ich auf Hinten Mit-
te und mittlerweile Rückraum-Allrounder.

Reto: Dem kann ich nur zustimmen, vom 
Wasserträger bis hin zum Rückraumbomber 
kannst du alles... Wie bist du aufs Handball 
gekommen?
Samuel: Die ganze Familie hat Handball ge-
spielt, es kam nie ein anderer Sport in Frage

Reto: Wann bist du zu uns gestossen?
S: Vor sieben Jahren im U 17 Meister der SG 
Adliswil Kilchberg.
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Reto: In diesen sechs Jahren hast du be-
stimmt schon einiges erlebt, was sind deine 
besten Erinnerungen sportlicher Sicht?
Samuel: Die 1. Saison, als wir ein ganz klei-
nes Grüppchen waren und dennoch um den 
Meistertitel mitspielten, da war Feuer drin, 
das war der Hammer! Die beste Saison die 
ich je gespielt habe, deshalb entschloss ich 
mich dann auch Fix zu euch zu wechseln.

Reto: Negativste Erinnerung?
Samuel: Hmmmm. Vielleicht als wir in der 1. 
Saison in der 2. Liga beinahe abgestiegen 
sind.

Reto: Beste und Schlimmste Momente aus-
serhalb des Felds?
Samuel: Pilsen, Osterturniere sind stets der 
Hammer. Ich als Gambrinus-Liebhaber liebe 
Pilsen. Nichts schlechtes, ich bin ein Opti-
mist.

Reto: Nicht nur du, sondern auch deine 
Grosseltern hätten ein Interview verdient als 
treuste Fans die wir je hatten, ein kleines 
Wort an sie?
Samuel: Handball ist Tradition in der Fami-
lie. Nach ihrer Pension gingen sie an alle 
möglichen Spiele ihres Sohnes oder von uns 
Enkelkindern. Ich fi nde das natürlich super. 
Speziell fi nde ich es geil, dass mein Opa den 
Schiris noch so richtig die Meinung geigt! Sie 
werden das auch bestimmt noch lange so 
weitermachen.

Reto: Wie stellst du dir die nächsten paar 
Saisons vor, welches sind deine Ziele?
Samuel: Als Stammkraft in der 2. Liga Mann-
schaft reifen. Und als Team möglichst auch 
nach der Ligareduktion vorne mitspielen.

Reto: Welches ist dein handballerisches 
Vorbild?
Samuel: Mein Vater, denn ich würde gerne 
in dieser Hobbysparte lange aktiv Handball 
spielen, so wie er dies auch tut.

Reto: Wird es einmal zum Lienemann-
Dreamteam kommen, in welchem du zusam-
men mit deinem älteren Bruder und deinem 
Vater zusammenspielst?
Samuel: Bereits einmal konnte ich mit mei-
nem Vater spielen. Ich könnte mir das sehr 
gut vorstellen, jedoch ist mein Bruder gut 
aufgehoben in der 1. Liga und für mich gilt 
gleiches in der 2. Liga. Aber mit dem Brüe-
derli mal eins gamblen, das würde mich 
schon reizen.

Reto: Eine Frage zum Schluss: Du wirst 
nicht nur für deine tolle Art sowie auf dem 
Platz wie auch neben Platz von deinen 
Kollegen gemocht, sondern du giltst ja 
heimlich als talentierter Met-Brauer. Wann 
kommt die diesjährige Albis-Foxes Séléction 
raus? Wo kann man bestellen?
Samuel: (lacht) auf Grund der internationalen 
Wirtschaftskrise, welche auch mich als Stu-
dent schwer traf, brenne ich dieses Jahr nur 
ca. fünf Liter. Die grosse Albis-Foxes Séléction 
muss noch bis 2012 warten.
Kleine Ergänzung, die Haare schneide ich 
auch wieder ab, so dass ich das Tor auch 
wieder sehen werde.

Reto: Vielen Dank für das Interview.
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Liebe Mitglieder von Albis Foxes Handball, 
liebe Freunde und Zugewandte unseres 
Vereines

Wir haben es geschafft! Der Verein Albis Fo-
xes Handball ist seit diesem April gegründet 
– noch viel mehr – er ist auch 
mit Leben gefüllt worden. Ich 
bin stolz und dankbar, dass 
wir diesen Schritt so rasch 
und erfolgreich über die Büh-
ne gebracht haben. Es ist 
nicht selbstverständlich, dass 
eigenständige und mit viel 
Traditionen behaftete Verei-
ne wie Spose Kilchberg, TV 
Adliswil oder der RWZ ihren 
Handballsport in neue Hände 
übergeben. Hier ging es nicht 
nur um Besitzstandwahrung, 
son dern auch um vergangene 
sportliche Rivalitäten. In den 
vergangenen Jahren wurden 
diese Hürden durch die äusserst wertvolle 
Vorarbeit aller, welche an der Konstruktion 
Albis Foxes gearbeitet haben, sanft und mit 
logischer Konsequenz überwunden.
Nun stehen wir da und müssen auf eigenen 

Beinen ste-
hen und et-
was Neues 
ins Leben 
rufen, was 
w iede rum 
zur selben 
h o c h g e -
lobten Ver-
einsstruktur 
w a c h s e n 
soll. Albis
F o x e s 
H a n d  b a l l 
soll nicht 

einfach eine Kon struktion für den effi zien-
ten Betrieb unseres geliebten Sportes sein. 
Wir möchten eine eigene Identität, ein Ver-
einsleben und einen Zusammenhalt aufl eben 
lassen, wie wir uns das von einem Verein 
wünschen. Durch die gute Unterstützung aller 

Beteiligten bin ich sehr zuver-
sichtlich, dass wir die Chance 
packen werden, in den kom-
menden Jahren etwas heute 
noch sehr Seltenes entste-
hen zu lassen: ein prospe-
rierender Handball-Verein mit 
entsprechenden sportlichen 
Ergebnissen und einem intak-
tem Vereinsleben.

Sportlich gesehen möch-
ten wir uns wie schon viel-
fach erwähnt als Handball-
Verein positionieren, welcher 
Handballsport betreibt mit 
welchen in allen Juniorenklas-
sen in der regionalen Spitze 

mitgespielt werden kann. Wichtig ist eben-
falls, dass wir eine komplette Aktivabteilung 

haben, wel-
che unseren 
Nachwuchs 
bedürfnis-
gerecht in 
die Aktiven 
integrieren 
lässt. Bei 
den Kleins-
ten (U9/11) 
muss es 
unser Ziel 
sein in den 
e inze lnen 
Gemeinden 

möglichst viele Kids für den Handballsport zu 
begeistern, um weiterhin auch eine vollstän-
dige Juniorenabteilung betreiben zu können. 

Der Präsi hat das Wort

Präsident: 
Martin «Kö» Köstli

Vize-Präsi/Anlässe/Sponsoring:
Dani «Hötze» Hotz

Chef Junioren: András Tamásy
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Bei den Mädchen befi nden wir uns auf der 
grünen Wiese und Wunder dürfen keine er-
wartet werden. Wir beginnen ganz am Anfang 
und müssen bei den ganz Kleinen Girls für 
den Handball begeistern können, um dann 
Schritt für Schritt eine Juniorinnen-Abteilung 

zu erarbeiten. 
Bei den Da-
men gehen 
wir mit den 
beiden beste-
henden «Frau-
schaften» ins 
Rennen.
Arbeiten rund 
um das Ent-
stehen eines 
Vereinslebens 
packen wir im 
Vorstand nun 
langsam an. 
Ein wichtiger 

Schritt ist diese erste Ausgabe unseres Ver-
einsorgans, welches voraussichtlich zweimal 
pro Jahr erscheinen wird und über alles Wich-
tige bei Albis Foxes Handball berichten soll. 
Um auch dem aktuellen Zeitgeist Rechnung zu 
tragen, soll 
die Internet-
seite www.
albisfoxes.
ch laufend 
unterhalten 
werden und 
uns perma-
nent die 
wichtigsten 
Infos bereit-
stellen und 
n a t ü r l i c h 
auch gegen 
aussen eine 
Visitenkarte 
darstellen. Verschiedene Anlässe sollen eben-
falls dazu beitragen, dass sich die Mitglieder 

regelmässig treffen. Einige davon sind uns al-
len schon bestens bekannt (Chuefl aden-Bin-
go, Gütsch-Weekends, Auslandturniere, usw.). 
Diesen schönen Strauss an Aktivitäten wollen 
wir weiter pfl egen und auch ausbauen.

Unschwer zu erkennen ist, dass viel Ar-
beit vor uns liegt. Ich bin dankbar, dass ich 
einen tollen 
V o r s t a n d 
um mich 
wissen darf, 
welcher für 
seine jewei-
ligen Aufga-
ben tolle Ar-
beit leistet. 
E b e n f a l l s 
möchte ich 
allen Trai-
nern und 
Funktionä-
ren schon 
jetzt für Ihren Einsatz danken. Aufgeteilt auf 
vielen verschiedenen Schultern werden wir 
einen tollen und erfolgreichen Verein in die 
Zukunft tragen. Ich freue mich darauf und 
fordere Euch alle auf, Euren persönlichen Bei-
trag dazu zu leisten und so auch dem Verein 
einen Charakter und ein Gesicht zu geben.

Mit sportlichen Grüssen

Martin Köstli
Präsident Albis Foxes Handball

Chefi n Frauen/Juniorinnen: 
Ursi Landtwing

Chef Herren:
Felix «Fokky» Marti Kassier: Heiner «Hübi» Huber

Nicht zum Fototermin erschienen:
 
Schiedsrichter/Hallendienst: Patrik Meier
Presse/Medien: Christian Traber
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Datum Zeit Mannschaft Gegner Spielort
Do 17.11.2011 20:45 M4-04 HC Split Zürich Falletsche
Sa 19.11.2011 13:00 M3-03 HC Rüti-Rapperswil-Jona Kilchberg Hochweid
Sa 19.11.2011 14:00 MU18M-01 SG Limmatwaves Adliswil Tüfi 
Sa 19.11.2011 14:30 M3-02 HC GS Stäfa Kilchberg Hochweid
Sa 19.11.2011 15:30 F3-03 HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 
Sa 19.11.2011 17:00 F2-01 HC Limmat-OTVG Adliswil Tüfi 
Sa 26.11.2011 16:00 MU18M-01 handball züri birch Kilchberg Hochweid
Sa 26.11.2011 17:30 M2-02 SG kloten handball Kilchberg Hochweid
Sa 26.11.2011 19:00 F3-03 HC Horgen Kilchberg Hochweid
Di 29.11.2011 20:30 M3-02 HC Wädenswil 2 Adliswil Tüfi 
Sa 17.12.2011 13:00 M3-02 SG Schlieren/HCDU/Limmat Kilchberg Hochweid
Sa 17.12.2011 14:00 MU14M-01 SG Limmatwaves Adliswil Tüfi 
Sa 17.12.2011 14:30 M3-03 Grün-Weiss Effretikon 2 Kilchberg Hochweid
Sa 17.12.2011 15:30 MU16M-01 TV Uster Adliswil Tüfi 
Sa 17.12.2011 16:00 F2-01 TV Uster Kilchberg Hochweid
Sa 17.12.2011 17:00 MU18M-01 HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 
Sa 17.12.2011 18:30 F3-03 HSG Pfäffi kon-Fehraltorf 1 Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 14:00 MU14M-01 TV Uster Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 15:30 MU16M-01 SG Wädenswil/Horgen Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 17:00 MU18M-01 SG Horgen/Wädenswil Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 18:30 M3-03 TV Unterstrass Adliswil Tüfi 
Sa 21.01.2012 13:00 MU18M-01 SG Uster/Stäfa Kilchberg Hochweid
Sa 21.01.2012 14:30 F2-01 TV Thalwil Kilchberg Hochweid
Sa 21.01.2012 16:00 M2-02 HC Einsiedeln Kilchberg Hochweid
Di 31.01.2012 20:30 M3-02 HC Horgen Gold Adliswil Tüfi 
Do 02.02.2012 20:45 M4-04 HC Einsiedeln Zürich Falletsche
Sa 04.02.2012 14:30 MU16M-01 HC GS Stäfa Kilchberg Hochweid
Sa 04.02.2012 16:00 F2-01 HC TSV Meilen Kilchberg Hochweid
Sa 18.02.2012 13:00 M3-03 SG Erlenbach/Meilen Kilchberg Hochweid
Sa 18.02.2012 14:30 M3-02 HC Pfadi Dietlikon Kilchberg Hochweid
Sa 18.02.2012 16:00 M2-02 HC KZO Wetzikon Kilchberg Hochweid
Sa 18.02.2012 17:30 F2-01 GC Amicitia Zürich Kilchberg Hochweid
Sa 03.03.2012 13:00 MU16M-01 Grün-Weiss Effretikon Kilchberg Hochweid
Sa 03.03.2012 14:30 M4-04 SC Volketswil Kilchberg Hochweid
Sa 03.03.2012 16:00 M2-02 HC Oberstrass Kilchberg Hochweid
Sa 10.03.2012 14:00 MU14M-01 HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 
Sa 10.03.2012 15:30 MU16M-01 HC Rümlang-Oberglatt Adliswil Tüfi 
Sa 10.03.2012 17:00 MU18M-01 Grün-Weiss Effretikon Adliswil Tüfi 
Sa 17.03.2012 15:30 M3-03 HC Oberstrass Adliswil Tüfi 
Sa 17.03.2012 17:00 M2-02 HC Dübendorf Adliswil Tüfi 
Sa 17.03.2012 18:30 F2-01 TV Unterstrass Adliswil Tüfi 
Di 20.03.2012 20:30 M3-02 züri west handball Adliswil Tüfi 

Heimspiele
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auch Klavier?
nebst Handball

Spielen Sie

Klavier- und Flügelservice
Tel. 044 713 37 69 · info@piano-wolfensberger.ch
www.piano.wolfensberger.ch
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2. Liga Männer, 1. Mannschaft
So 20.11.2011 19:00 HC Einsiedeln Einsiedeln Brühl
Sa 26.11.2011 17:30 SG kloten handball Kilchberg Hochweid
Sa 17.12.2011 17:30 SG Uznach Uznach Haslen
Sa 14.01.2012 18:30 HC Oberstrass Zürich Saalsporthalle
Sa 21.01.2012 16:00 HC Einsiedeln Kilchberg Hochweid
So 29.01.2012 13:30 TV Unterstrass Zürich Fronwald
Sa 04.02.2012 17:00 SG kloten handball Kloten Ruebisbach
Sa 18.02.2012 16:00 HC KZO Wetzikon Kilchberg Hochweid
Sa 03.03.2012 16:00 HC Oberstrass Kilchberg Hochweid
Sa 17.03.2012 17:00 HC Dübendorf Adliswil Tüfi 

3. Liga Männer, 2. Mannschaft
Sa 19.11.2011 13:00 HC Rüti-Rapperswil-Jona Kilchberg Hochweid
Sa 10.12.2011 18:00 HC Bülach Bülach Militärhalle
Sa 17.12.2011 14:30 Grün-Weiss Effretikon 2 Kilchberg Hochweid
Sa 14.01.2012 18:30 TV Unterstrass Adliswil Tüfi 
Sa 04.02.2012 15:00 HC Rüti-Rapperswil-Jona Jona Bollwies
Sa 18.02.2012 13:00 SG Erlenbach/Meilen Kilchberg Hochweid
Sa 25.02.2012 15:00 Grün-Weiss Effretikon 2 Effretikon Eselriet
Sa 10.03.2012 18:30 HC Glarus Glarus Kantonsschule
Sa 17.03.2012 15:30 HC Oberstrass Adliswil Tüfi 
Sa 24.03.2012 16:30 SG Thalwil /Horgen Thalwil Sonnenberg

3. Liga Männer, 3. Mannschaft
Sa 19.11.2011 14:30 HC GS Stäfa Kilchberg Hochweid
Di 29.11.2011 20:30 HC Wädenswil 2 Adliswil Tüfi 
Sa 17.12.2011 13:00 SG Schlieren/HCDU/Limmat Kilchberg Hochweid
Sa 14.01.2012 14:30 SG Schlieren/HCDU/Limmat Unterengstringen Büel
Sa 21.01.2012 15:00 HC Wädenswil 2 Wädenswil Untermosen
Di 31.01.2012 20:30 HC Horgen Gold Adliswil Tüfi 
Sa 18.02.2012 14:30 HC Pfadi Dietlikon Kilchberg Hochweid
Sa 25.02.2012 13:30 Grün-Weiss Effretikon 1 Effretikon Eselriet
Di 20.03.2012 20:30 züri west handball Adliswil Tüfi 
So 25.03.2012 9:00 GC Amicitia Zürich Zürich Utogrund

4. Liga Männer, 4. Mannschaft
Do 17.11.2011 20:45 HC Split Zürich Falletsche
Sa 17.12.2011 15:00 HC Dielsdorf-Bassersdorf Bassersdorf Sportanlage
So 29.01.2012 12:00 HC Split Zürich Fronwald
Do 02.02.2012 20:45 HC Einsiedeln Zürich Falletsche
Sa 03.03.2012 14:30 SC Volketswil Kilchberg Hochweid
Sa 10.03.2012 13:30 SC Zürcher Kantonalbank Zürich Stettbach

U14 Junioren Meister
Sa 12.11.2011 14:50 TV Uster Uster Buchholz
Sa 03.12.2011 15:30 TV Unterstrass Zürich Fronwald
Sa 17.12.2011 14:00 SG Limmatwaves Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 14:00 TV Uster Adliswil Tüfi 
So 22.01.2012 10:00 HC GS Stäfa Stäfa Frohberg
Sa 28.01.2012 19:30 GC Amicitia Zürich Zürich Saalsporthalle

Spielplan Vorrunde 2011/2012
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Sa 03.03.2012 13:00 SG Limmatwaves Unterengstringen Büel
Sa 10.03.2012 14:00 HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 

U16 Junioren Meister
Sa 19.11.2011 13:30 HC Rümlang-Oberglatt SG Oberglatt Chliriethalle
Sa 26.11.2011 16:30 TV Uster SG Uster Buchholz
Sa 10.12.2011 18:30 TV Unterstrass SG Zürich Fronwald
Sa 17.12.2011 15:30 SG TV Uster Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 15:30 SG SG Wädenswil/Horgen Adliswil Tüfi 
Sa 28.01.2012 14:30 SG Limmatwaves SG Unterengstringen Büel
Sa 04.02.2012 14:30 SG HC GS Stäfa Kilchberg Hochweid
Sa 03.03.2012 13:00 SG Grün-Weiss Effretikon Kilchberg Hochweid
Sa 10.03.2012 15:30 SG HC Rümlang-Oberglatt Adliswil Tüfi 
So 18.03.2012 17:00 HC GS Stäfa SG Stäfa Obstgarten

U18 Junioren Meister
Sa 19.11.2011 14:00 SG SG Limmatwaves Adliswil Tüfi 
Sa 26.11.2011 16:00 SG handball züri birch Kilchberg Hochweid
Sa 03.12.2011 13:30 SG Limmatwaves SG Urdorf Zentrum
Sa 17.12.2011 17:00 SG HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 
Sa 14.01.2012 17:00 SG SG Horgen/Wädenswil Adliswil Tüfi 
Sa 21.01.2012 13:00 SG SG Uster/Stäfa Kilchberg Hochweid
So 29.01.2012 15:00 TV Unterstrass SG Zürich Fronwald
Sa 04.02.2012 18:30 handball züri birch SG Zürich Fronwald
Sa 11.02.2012 14:15 SG Uster/Stäfa SG Stäfa Frohberg
Sa 10.03.2012 17:00 SG Grün-Weiss Effretikon Adliswil Tüfi 
Sa 24.03.2012 20:15 SG Horgen/Wädenswil SG Horgen Waldegg

2. Liga Frauen, 1. Frauschaft
Sa 12.11.2011 15:00 TV Thalwil Thalwil Sonnenberg
Sa 19.11.2011 17:00 HC Limmat-OTVG Adliswil Tüfi 
Fr 25.11.2011 19:30 HC TSV Meilen Meilen Allmend
So 04.12.2011 13:30 GC Amicitia Zürich Zürich Saalsporthalle
Sa 17.12.2011 16:00 TV Uster Kilchberg Hochweid
Sa 21.01.2012 14:30 TV Thalwil Kilchberg Hochweid
Sa 04.02.2012 16:00 HC TSV Meilen Kilchberg Hochweid
Mo 13.02.2012 20:00 HC Rümlang-Oberglatt Rümlang Heuel
Sa 18.02.2012 17:30 GC Amicitia Zürich Kilchberg Hochweid
So 26.02.2012 13:30 HC Dietikon-Urdorf Dietikon Stadthalle
Sa 03.03.2012 19:30 SG Unterland Bülach Militärhalle
Sa 17.03.2012 18:30 TV Unterstrass Adliswil Tüfi 

3. Liga Frauen, 2. Frauschaft
Sa 19.11.2011 15:30 HSV Säuliamt Adliswil Tüfi 
Sa 26.11.2011 19:00 HC Horgen Kilchberg Hochweid
Sa 17.12.2011 18:30 HSG Pfäffi kon-Fehraltorf 1 Adliswil Tüfi 
Sa 28.01.2012 17:30 HC Horgen Horgen Waldegg
Sa 04.02.2012 14:30 HC Dübendorf Dübendorf Stägenbuck
Sa 17.03.2012 19:00 HSV Säuliamt Affoltern a/A Stigeli
Sa 24.03.2012 19:00 TV Uznach Uznach Haslen

Spielplan Vorrunde 2011/2012
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GmbH

Für das Weihnachtsfest 2011 möchten wir Ihnen wiederum unseren geräucherten irischen Wildlachs anbieten.
Der Lachs ist garantiert Wildlachs und wurde an der Atlantikküste im Westen Irlands(County Mayo) gefangen.

Wir können Ihnen folgende Varianten anbieten:

Vertrieb R. Kaufmann
Geräucherter irischer Wildlachs

Achtung: keine 

Osteraktion mehr ab 2012

Bestellende ist der 25. November 2011
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Seit 1971 fi ndet das Altherren-Turnier des 
Postsportvereins (PSV) München mit Zürcher 
Beteiligung statt. Da ist es nicht verwunder-
lich, dass sich diverse Traditionen eingespielt 
haben und der Anlass nicht nur vom jeweils 
aktuellen Turniergeschehen, sondern auch 
von den vielen Geschichten rundherum und 
aus der Vergangenheit geprägt ist. Unseren 
RWZ-Lesern muss man dazu natürlich nichts 
mehr erzählen, aber für diejenigen Leser aus 
dem Albis Foxes Handball Umfeld, denen das 
Stichwort «München» nicht schon alles sagt, 
werde hier nochmals etwas ausführlicher 
aus geholt. 

Die Hinfahrt
Wie üblich begann das Abenteuer «München» 
am Freitagmorgen kurz vor neun beim Treff-
punkt am HB Zürich. Fokky, unser langjähriger 
Organisator, zählte seine Schäfchen und stellt 
fest, dass das Grüppchen dieses Jahr kleiner 
als auch schon war: P.M. aus U., C.V. aus W., 
R.S. und T.E. aus Z., I.A. aus H.; in Winterthur 
stieg dann auch noch J.G. aus E. zu. Zwei 
weitere Kollegen (M.S. und Y.T. aus Z.) fuhren 
direkt mit dem Auto nach München. Fokky 
bereitete uns schon mal darauf vor, dass uns 
das erste Mal überhaupt drohte, unsere re-
servierten Sitzplätze einnehmen zu müssen, 
da wir die Plätze im Speisewagen nur bis St. 
Margrethen reservieren konnten. Die Reise 

begann mit dem Frühstück und der Vorreser-
vation einer genügenden Menge Weisswein, 
da wir doch auch schon kurz nach der öster-
reichischen Grenze davon überrascht wurden, 
dass die entsprechenden Vorräte allzu rasch 
zur Neige gingen. Diesmal gab es eine andere 
Überraschung. Beim Zigaretten-Halt in Lindau, 
der auch dazu genutzt wird, die Lokomotive 

zu wechseln, informierte uns der Zugführer, 
dass die Strecke nach München wegen eines 
Personenunfalls gesperrt sei. Das bedeutete 
nicht nur eine verlängerte Rauchpause, son-
dern auch eine neue Streckenführung. Statt 
direkt über Memmingen ging es über Fried-
richshafen – Ulm – Augsburg nach München. 
Dies verlängerte die Reise um einige Jass-
runden, ohne dass es uns langweilig wurde. 
Mit zwei Stunden Verspätung erreichten wir 
München, so dass der übliche Aufenthalt an 
der ungemütlichsten Bahnhof-Ecke der west-
lichen Hemisphäre stark verkürzt wurde. 

Der Freitagabend
Der PSV verfügt über eine grandiose Sport-
anlage mit Leichtathletik-Anlage, diversen 
Rasen- und Tennisplätzen, zwei Sporthallen 
und einem eigenen Vereinsheim. Dort be-
zogen wir unsere Zimmer und setzten uns 
in den gemütlichen Biergarten zum ersten 

München 2011 ·· wieder mal die Letzte?
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echten Münchner Weissbier. Die Pächter des 
Vereinsheims hatten wieder mal gewechselt, 
nun war eine chinesische Truppe drauf, die 
mit einem «mongolischen All-you-can-eat 
Buffet» für 15.80 Euro warb. Trotzdem gab es 
auf der Speisekarte auch die üblichen Schnit-
zel, Leberkäs etc., so dass wir den kleinen 
Hunger zwischendurch auch nach Münchner 

Art stillen konnten. Bald schon ging es wie-
der in die Innenstadt, ins Bier- und Oktober-
festmuseum. Dort fand das traditionelle Frei-
tagabendessen statt und wir durften unsere 
langjährigen Münchner Freunde Charly, Lydia, 
Claudia, Taddi, etc. begrüssen. Da wir keine 
«neuen» Kollegen mit dabei hatten, gab es 
ausnahmsweise keine Führung durchs Mu-
seum. Wir machten uns bald schon auf zur 
Kneipentour nach Schwabing und weiteren 
Schauplätzen des Münchner Nachtlebens. 
Die Rückkehr ins Vereinsheim erfolgte dieses 
Jahr quasi ohne Probleme, niemand musste 
im Auto übernachten und es ging auch nur 
ein Zimmerschlüssel verloren…

Das Turnier
Wegen des knappen Kaders (ein Coach, ein 
Torhüter, sieben Feldspieler inkl. des zweiten 
Torhüters) war es ein glücklicher Zufall, dass 
sich praktisch alle schon gegen Samstagmit-
tag vergleichsweise fi t wieder im Biergarten 
des Vereinsheims trafen. Da kein übliches 
Frühstück mehr serviert wurde, gab es Pe-
king-Suppe und andere asiatische Spezia-

litäten zur ersten Stärkung und zum Aus-
gleich des Alkohol- und Salzhaushaltes. Kurz 
vor zwei ging es dann los mit dem ersten 
Spiel gegen den PSV. Auch der Organisator 
verfügte nur über wenige Auswechselspieler 
und ein erhöhtes Durchschnittsalter, so dass 
es uns ausnahmsweise wieder mal gelang, 
das Startspiel für uns zu entscheiden. Dies 
war ein gutes Zeichen, denn normalerweise 
hatten wir uns jeweils schon im ersten oder 
zweiten Spiel von der Entscheidung um den 
Turniersieg verabschiedet. Nun ging es im 
nächsten Spiel gegen den ESV München be-
reits vorentscheidend um den Tagessieg. Mit 
einer überraschend guten Leistung gelang es 
uns, lange mit dem Turnierfavoriten gut mit-

zuhalten. Auch kurz vor Schluss war das Spiel 
sehr eng und wir konnten 20 Sekunden vor 
Schluss mit einem Treffer im Rückstand noch 
in einen Gegenstoss starten. Y. setzte sich am 
Flügel durch und wurde penaltyreif gefoult. 
Die Zeit wurde vier Sekunden vor Schluss 
angehalten, P.M. trat von der Siebenmeterli-
nie an. Sein Knaller traf die Latte und prallte 
direkt zurück in seine Hände. Leider dachte 
P., dass das Spiel bereits vorbei sei und ver-
zichtete auf einen Nachschuss. So verrannen 
die letzten Sekunden und der Gegner jubel-
te über den knappen Sieg. Im letzten Spiel 
des Turniers spielten wir die Milbertshofener 
an die Wand. Inzwischen waren wir genü-
gend aufgewärmt und eingespielt, so dass 
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uns auch einige schön heraus gespielte Tore 
gelangen. Damit war klar, dass wir den Tur-
niersieg nur extrem knapp verpasst hatten. 
Ein Unentschieden gegen den ESV hätte uns 

gereicht, zum zweiten Mal (nach 2009) in der 
langjährigen Turniergeschichte den Sieg nach 
Zürich zu entführen.
Während des ganzen Samstags gab es Dis-
kussionen über die Zukunft des Turniers. 
Auch in München leidet der Handball un-
ter Mitglieder-, Vereins- und Funktionärs-
schwund, so dass es jedes Jahr schwieriger 
wird, genügend Mannschaften für das Turnier 
zu fi nden. Als mögliche Option wurde davon 
gesprochen, im nächsten Jahr das Münchner 
Wochenende ins Oktoberfest hinein zu verle-
gen und das Turnier auf ein Mini-Turnier mit 
zwei Freundschaftsspielen am Samstagnach-
mittag zu reduzieren. Damit wissen wir vor-
derhand noch nicht, ob dieses Jahr das letzte 
Turnier stattfand, oder ob wir nochmals die 

Chance erhalten, einen zweiten Turniersieg 
davonzutragen.

Der Ausklang
Am Samstagabend entschieden sich einige 
von uns für das mongolische Buffet, ein an-
derer Teil bestellte von der traditionellen Kar-
te des Vereinsheims. Die chinesischen Res-
taurantpächter zeigten, dass Sie bei grossem 
Ansturm noch nicht ganz eingespielt waren, 
machten das aber später am Abend mit ein 
paar Schnäpsen aus ihrer Heimat wieder gut. 
Die Mehrheit der Zürcher machte sich erneut 
auf ins Münchner Nachtleben. Die Anstrengun-
gen der vergangenen Nacht und des Turniers 
blieben allerdings nicht ohne Auswirkungen, 
so dass alle noch vor dem Morgengrauen 
wieder im Vereinsheim eintrafen. Am Sonn-
tagmorgen hatten wir uns zu Weisswürsten 
und Brezn mit unseren Münchner Freunden 
verabredet. Da es diese nur bis Mittag gibt, 
war bereits sehr früh (10h) Abreise im Vereins-
heim. Dies hatten unsere Auto fahrenden Kol-
legen Y. und M. nicht mitgekriegt, so dass sie 
noch etwas länger schlafen durften. Wir an-
deren genossen die Sonne, Bier und Weiss-
würste in einem der traditionellen Münchner 
Biergärten und machten uns anschliessend 
auf den Weg zum Bahnhof. Erneut drohte 
uns, dass wir aus dem Speisewagen hätten 
geworfen werden können, da unsere Reser-
vation nur bis Memmingen dauerte. Aber wir 
hatten Glück, konnten unsere Sitz- und Jass-
plätze verteidigen und trafen fahrplanmässig 
– ohne erneuten Umweg über Ulm – am spä-
ten Nachmittag in Zürich ein. 

I.A. aus H.
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Mannschaften, Verantwortliche/Trainer

Herren 2. Liga Felix Marti N: 078 683 46 91
 Nidelbadstr. 30 felix.marti@ubs.com
 8038 Zürich

Herren 3. Liga Team 1 Daniel Hotz G: 058 456 93 36
 Hinteralbisstr. 7 N: 079 456 73 36
 8135 Langnau a.A. daniel.hotz@castrol.com

Herren 3. Liga Team 2 Thomas Hunziker P: 044 713 18 87
 Berghaldenweg 4 N: 079 412 20 91
 8135 Langnau a.A. thomas-eq.hunziker@ubs.com

Herren 4. Liga Stephan Wirz G: 043 285 39 69
 Hofernweg 20 N: 079 504 43 22
 8134 Adliswil stephan_wirz@swissre.com

Damen 2. Liga Kristijan Ljevar N: 079 425 61 51
 Wiesenstrasse 24 kris.ljevar@gmx.ch
 8800 Thalwil 

Damen 3. Liga Reto Todesco N: 079 336 58 23
 Albisstr. rtodesco@hispeed.ch
 8134 Adliswil 

Veteranen Eugen Wirz P: 044 724 20 78
Do. 20.00 – 21.30 Dorfschulhaus Säumerstr. 24 eumwirz@bluewin.ch
 8803 Rüschlikon 

MU18 Reto Jossi N: 079 746 23 25
 Hofwiesenstr. 30 reto.jossi@bluewin.ch
 8136 Gattikon

MU16 Nic Operto N: 079 492 20 42
 Bergwiesenstr. 13 nicola@operto.it
 8123 Ebmatingen 

MU14 Heiner Huber P: 044 299 04 03
 Zielstrasse 165 N: 079 435 44 08
 8106 Adlikon heiner.h@sunrise.ch

U13 / Schulsport mixed Judith Wemmer N: 079 724 34 91
 Hirschweg 2 judith.wemmer@hotmail.com
 8135 Langnau a.A.

U11 mixed Patrick Mächler N: 079 313 38 32
 Sulzbacherstr. 117 patrick.maechler@maechi.ch
 8614 Sulzbach
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Trainingszeiten ab Juni 2011

Herren 2. Liga Montag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg

Herren 3. Liga Team 1 Dienstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 20.00–22.00 Hochweid Kilchberg

Herren 3. Liga Team 2 Dienstag 20.00–22.00 Tüfi  Adliswil

Herren 4. Liga Donnerstag 20.30–22.00 Falletsche Leimbach

Damen 2. Liga Montag 20.30–22.00 Falletsche Leimbach
 Donnerstag 19.00–20.30 Falletsche Leimbach

Damen 3. Liga Montag 20.30–22.00 Falletsche Leimbach
 Donnerstag 19.00–20.30 Falletsche Leimbach

Veteranen Donnerstag 20.00–21.30 Dorfschulhaus Kilchberg

MU18 Montag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg
 Mittwoch 18.30–20.15 Tüfi  Adliswil

MU16 Dienstag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg
 Donnerstag 18.30–20.00 Hochweid Kilchberg

MU14 Montag 19.00–20.30 Falletsche Leimbach
 Donnerstag 17.30–19.00 Falletsche Leimbach

U13 mixed Freitag 18.00–19.30 Tüfi  Adliswil

U11 mixed (2 Teams) Montag 17.30–19.00 Falletsche Leimbach
 Dienstag 18.00–19.45 Gabler Zürich-Enge 

Vorstandsverzeichnis Albis Foxes Handball

Präsident Martin Köstli martin.koestli@ubs.com

Vize-Präsident Daniel Hotz daniel.hotz@castrol.com

Kassier Heiner Huber heiner.h@sunrise.ch

TK Damen/Juniorinnen Ursula Landtwing ursi.landtwing@hispeed.ch

TK Herren Felix Marti felix.marti@ubs.com

TK Junioren Andràs Tamàsy sandras@datacomm.ch

Schiedsrichterwesen/Dienste Patrik Meier patrik.meier@obt.ch

Presse / Medien Christian Traber Christian.Traber@swisslife.ch

Allgemeine Anfragen: handball@albisfoxes.ch
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Jakov Nikolic, Konrad Langer, Frederick Madzikatire, Nicola Puttkammer, Simun Nikolic, Aile 
Al Rekabe, Bjane Lüders, Cristina Maurantonio, Leah Talary, Virginia Frei, Michelle Laseroms, 
Seraina Faust
Es fehlen: Nadin Lattef, David Alves Serra, Calogero Lionti, Roberto Lionti, Jennifer Herzog, 
Kumel Al Rekabe, Erwin Lychak

Ziele: Heranführen ans Handball, Plausch und Lernen
Stärken: Grosses Kader, 5 Linkshänder, Spassfaktor
Schwächen: Technik, Zusammenspiel 

U13 / Schulsport mixed

Ach, wie gut, 

dass niemand weiss, dass ich ....... heiss.

Unser neues Matchprogramm ist so 
frisch, dass es noch getauft werden 
muss. Sendet euren besten, innovativs-
ten und treffend sten Namen bis Ende 
dieses Jahres (31. Dezember 2011) an 

handball@albisfoxes.ch und gewinnt at-
traktive Preise. Vielleicht präsentiert sich 
das kommende Matchprogramm schon 
mit deinem eingesendeten Namen. Viel 
Glück und Vielen Dank fürs Mitmachen!

Wettbewerb Competition

Concours Concorrenza
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oben v.l.n.r: Thomas Nipkow (Ass.-Trainer), Yazid Karim, Raul Weideli, Heiner Huber (Trainer), 
David Nipkov (Ass.-Trainer); unten v.l.n.r.: Leander Zwahlen, Roy Toirac, Quinn Weber, Lucia-
no Wyss, Diego Tempelmann, Tim Frey; liegend: Michel Baumgartner
es fehlen: Leutrim Gacaferi, Matthias Kull, Patrick Eugster 

Ziele: Solide Grundausbildung, Weg vorbereiten, einführen in Meisterschaftsbetrieb
Stärken: Lernbereitschaft, der Wille  ist vorhanden
Schwächen: Konzentrationsschwächen, unkonstante Trainingsleistungen

Mannschaftssponsor. Wegmann Fotosatz AG, Zürich

MU14 Meister
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Hintere Reihe: Nicola Operto (Trainer), Daniel Huber, Christoph Böhm, Alexander Mansour, 
Dario Lusti, Andreas Eisenhut, Simone Maurantonio, Philip Schuhmacher, Alessandro Saba-
tini, Damian Berger, Kushal Malla, Martin Schäfer (Trainer); Vordere Reihe: Tariq Oulouda, 
Morris Messmer, Mischa Lüthi, Maximilian Weber, Kristijan Tomic, Tristan Bohn
Es fehlen: Tim Strehler, Manuel Oberholzer, Armando Bohnhoff

Ziele: Klar vorne mitspielen, neue Spieler in bereits funktionierendes Team einbinden
Stärken: Teamgeist, unbändiger Willen, guter Trainingsbetrieb
Schwächen: Konstanz kann verbessert werden, in entscheidenden Situation nicht immer 
abgeklärt genug

Mannschaftssponsor: Au-Garage Gross, Skoda, Adliswil

MU16 Meister



22

Oben: Gioele Montalbetti, Fredi Gonon, Luca Buchmann, Daniele Operto, Henrique Delgado; 
Unten: Sämi Fleisch, Marin Nikolic, Sean Pearson, Luis Mestre, Damian Berger, Reto Jossi 
(Coach); Vorne: Omar Zeroual, Jan Spinnler
Es fehlen: Alex Sieber (Russland), Max Jung (Neuseeland), Dario Lusti, Simone Maurontonio, 
Benji Frey 

Ziele: Nicht absteigen, Umbruch, neue Spieler integrieren
Stärken: Teamgeist, Willen
Schwächen: zu wenig Konstanz, zu wenig Spieler, zu verspielt und eigensinnig

Mannschaftssponsor: Dorfmetzgerei Frey, Hausen a.A.

MU18 Meister
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Stehend von links nach rechts: Roger Hasler, Reto Hischier, Stephan Sidi Wirz, Dani Meier, 
Thomas Vaterlaus, Swen Wyssbrod, Franco Sasso; Kniend von links nach rechts: Rolf Gisiger, 
Christian Traber, Bruno Kilchenmann, András Tamasy, Tommy Renggli, Thomas Mauchle, 
Werni Pfyl Stalder
Es fehlen: Bruno Baumgartner, Mario Bürli, Thomas Hunziker, Roland Hermi Oberholzer, 
Tobias Storkogen, Beat von Niederhäusern, Rainer Zartner, Gowtham Yogeswaran

Ziele: Möglichst viele Spiele gewinnen und junge Spieler reibungslos integrieren
Stärken: Gegenseitige Motivation auf dem Feld, gute Integration junger Spieler, sehr gut 
eingespielt aufeinander
Schwächen: Grosse Verletzungsanfälligkeit, schmales Kader

Männer 4. Liga

Tel. 044 713 10 03

Unterrütistrasse 2, 8135 Langnau am Albis
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Stehend: Thomas Hunziker (Trainer), Raphael Wenger, Daniel Schneider, Christoph Zaruba, 
Thomas de David, René Brand, Adrian Wiedmer, Martin Schäfer
Kniend: Martin Schwab, Roland Schwab, Stefan Brütsch, Marc Schäfer, Patrik Meier
Fehlen: Mario Bürli, Gil Dénéréaz, Daniel Frei, Martin Köstli, Kristijan Ljevar, Patrick Mettler, 
Patrick Schneider, Marco Schönmann, Rolf Sieber, Reto Todesco, Hanspeter Wüthrich 

Ziele: Nicht absteigen
Stärken: Zusammenhalt im Team, erfahrene Mannen
Schwächen: Ferientechniken, Kondition

Mannschaftssponsor: Café & Bar Jeannnette, Adliswil

Männer 3. Liga «Genuss»

Rohrreinigung mit modernster Technik 
(Kanalfernsehen) – von sämtlichen Abwasser-
leitungen im Haushalt bis zur Kläranlage.

Rund um die Uhr
Soodring 20  8134 Adliswil
Tel. 044 711 87 87
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oben vlnr.: Julien Kambor-Prieur, Christian Critelli, Sascha Beutler, Yves Telani, Beni Schuma-
cher, Nic Operto; mitte: Philip Stirnemann, Micha Schwarzmann, Tobi Storskogen, Dani Hotz 
(Trainer), Yannik Nicod, Peter Hess, Fabio Baumgartner; unten: Jorge Gietz, Pavlo Stathakis, 
Ivo Angehrn, René Schadegg, Marco Critelli, Dimi Herzog, Matthias Känel, Peter Bianchi

Ziele: Müheloses Erreichen der vorderen Tabellenhälfte, Integration neuer Spieler
Stärken: Tempo, Guter Mix aus Routine und Jugend, Trainingspräsenz
Schwächen: Seit letzter Saison Zusammenführen zweier verschiedener Handball-Philo-
sophien, noch nicht abgeschlossen

Mannschaftssponsor: Restaurant Albis, Langnau a.A.

Männer 3. Liga «Leistung»
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oben vlnr.: Kris Ljevar (Trainer), Heinz Gresser, Reto Jossi, Michael Schmid, Wenzel Gruber, 
Nic Operto, Marcel Zoller (Trainer).
unten:  Quentin Aellen, Michael Herzog, Samuel Lienemann, Dario Osti, Philipp Leibundgut, 
David Nipkow, Adolf Kündig, Thomas Nipkow.
Es fehlen: Walber Saraiva, Matthias Känel, Daniel Tribaldos, Roberto Cifuentes.

Ziele: Im oberen Drittel Mitspielen, Leistung von letzter Saison bestätigen
Stärken: individuelle Klasse, junges dynamisches Team
Schwächen: Schusseffi zienz, Konzentrationsschwächen über 60 Minuten

Mannschaftssponsor: KPMG AG, Zürich

Männer 2. Liga
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Die besten Sportsprüche der Welt

«Wenn diese Schiedsrichter ein
 

Gewissen haben, dann ein schlechtes.» 

«Ich habe noch nie jemanden geschla-

gen. Ausserdem ist in meinem Alter die 

Kraft der rech
ten Geraden nicht mehr 

so stark, 
dass sie

 Wirkung erziele
n 

würde.» 

Heiner Brandt, ehem. Handball-Nati-

Coach Deutschlands nach dem WM 

Spiel gegen Norwegen 09

«Die schönsten Tore sind diejenigen, 

bei denen der Ball schön fl ach oben 

rein geht.» 
Mehmet Scholl, Fussballer

«Hass gehört nicht ins Stadion. 
Solche Gefühle soll man gemeinsam 
mit seiner Frau daheim im 
Wohnzimmer ausleben.»
 Berti Vogts

«Bitte nennen Sie mich nicht arrogant, 
aber ich bin Champions-League-Sieger 
und etwas ganz Besonderes!» 
 Jose Murinho

«Da geht er, ein grosser Spieler. Ein 
Mann wie Steffi  Graf.» 

Jörg Dahlmann

«Das ist Wahnsinn! Da gibt’s Spieler 

im Team, die laufen noch weniger als 

ich!» 
 

Toni Polster

«Ich glaube, dass der Tabellenerste 
jederzeit den Spitzenreiter schlagen 
kann.» 

Berti Vogts, Fussballcoach
«Die Hälfte meines Geldes habe ich 

für Alkohol, Frauen und schnelle Autos 

ausgegeben. Den Rest habe ich ein-

fach verprasst...»

 

George Best

«I hope, we have a little bit lucky.» 
Lothar Matthäus

«Mailand oder Madrid – 

Hauptsache Italien!»

 Andreas Möller

«Ich hatte vom Feeling her 
ein gutes Gefühl.»
 Andreas Möller

«Zwei Chancen, ein Tor – das 
nenne ich hundertprozentige Chancen-
auswertung.» 

Roland Wolfarth
ehem. Deutscher Fussballer

«Wir dürfen jetzt nur nicht den Sand in 
den Kopf stecken.»

Lothar Matthäus
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Oben: Kris Ljevar (Trainer), Andrea Meier, Andrina Bosshart, Stefanie Wermelinger, Nicole 
Collenberg, Josephine Büchel, Tamara Schläpfer, Xenia Abderhalden; Unten: Céline Zingre, 
Judith Wemmer, Patrizia Castellazzi; Es fehlen: Caterina Castellazzi, Claudia Mettler 

Ziele: Mittelfeldplatz, Abstiegsränge so schnell wie möglich distanzieren
Stärken: Zusammenhalt im Team, Kämpferherz
Schwächen: schmales Kader, Konstanz

Teamsponsor: Quality Treuhand AG, Zürich, Co-Sponsor: Bank Thalwil

Frauen 2. Liga
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 oben vlnr: Reto Todesco (Trainer), Nathalie Meyer, Olivia Braxatoris, Nina Reimers, Gabi 
Bähni, Carmen Cavalieri, Susanne Merian, Isabella Cavalieri
unten vlnr: Michaela Müller, Michèle Gysin, Luana Da Silva Lima, Céline Giauque

Ziele: Nicht absteigen, möglichst gegen vorne schauen
Stärken: Zusammenhalt und Eingespieltheit 
Schwächen: Konzentration, noch ein bisschen mehr Einsatz im Training, Trainingsabwesen-
heiten

Mannschaftssponsor: Sport Helmi, Adliswil

Frauen 3. Liga

Tel. 044 910 35 06 · Fax 044 912 01 55 · www.toeffparadies.ch
E. Känel · Seestrasse 155 · 8700 Küsnacht

Unsere Dienstleistungen harzen nicht!

Verkauf und Service
von Motorrädern und Rollern.
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Teamsponsoren
KMPG AG, Zürich
Restaurant Albis, Langnau A.A.
Au-Garage Gross, Adliswil
Wegmann Fotosatz AG, Zürich

Co-Sponsoren
Bank Thalwil
Gietz + Co. AG, Dietlikon
Ebnöther & Joos AG, Langnau a.A.
Ehinger AG, Adliswil
Sport Helmi, Adliswil
Quality Treuhand AG, Zürich
Dorfmetzgerei Frey, Hausen a.A.
Café & Bar Jeannette, Adliswil

Inserenten
Expert Gysin, Adliswil
Stadt Zürich, Sportamt, Zürich
Getränkehandel Capecchi, Kilchberg
Rolf Kaufmann Wildlachs, Mellingen
Piano Wolfensberger, Langnau a.A.
Grossniklaus Treuhand AG, Langnau a.A.
Walter Eggenberger Schreinerei AG, Zürich
SMAK Holzoberfl ächenbehandlung GmbH, Kilchberg
Pizza Dome haslen, Langnau a.A.
Schreinerei Schönmann AG, Langnau a.A.
Wullschleger Kanalreinigung AG, Adliswil
Orexi Ernähnrungsberatung, Thalwil
Töff Paradies, Küsnacht
Handballshop24.ch, Horgen
ewz Stadt Zürich
Staudacher + Söhne, Zürich
Bank Thalwil

 Auch dieses Jahr bedanken wir uns ganz herzlich bei 
allen Firmen, die mit einem Inserat die Herausgabe dieses 
Heftes ermöglicht haben. Bitte berücksichtigt bei Euren 
nächsten Einkäufen unsere Sponsoren und Inserenten.
Nur mit dem Support von Ihnen können wir unseren Teams den Sport und Vereinsgedanken 
ermöglichen und fördern. Die Sponsoren tragen einen wesentlichen Teil dazu bei, den Verein zu 
stützen… Ein herzliches Dankeschön für Ihr Vertrauen und Ihr Engagement.

Ein herzliches Dankeschön



31

Ebnöther Joos AG  Sihltalstrasse 82  8135 Langnau  043 377 81 11  info@ejag.ch  www.ejag.ch

Ihr Teamplayer.
DRUCKEN

Schneiden

Gietz + Co. AG, Brüttisellerstr. 8, 8305 Dietlikon
Tel. 044 835 33 33, Fax. 044 833 25 26

info@gietz.com, www.gietz.com

Drucken

Heften, Falzen, Klebebinden

Stanzen

Laminieren

Rillen, Perforieren
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Kuhfl adenbingo --  Impressionen

René Schadegg, Gewinner des Helifl uges 
aus dem Vorjahr.

Zwillingsgeburt an der 
Vieh-Schau

Jöö, frisch uf de Wält!

Gespanntes Warten 
auf den Fladen-Fall.

De Hötze au det 
am Grill…
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ŠKODA Superb Combi 

Au-Garage Gross GmbH
Austrasse 8/10, 8134 Adliswil,Telefon: 044 711 70 80, Telefax: 044 711 70 87, www.augarage.ch

Testen Sie jetzt auf einer Probefahrt, wie der ŠKODA Superb Fahrerlebnis und Fahrleistung, Grösse und Grosszügig-
keit neu de  niert – angetrieben von leistungsstarken Motoren, z. B. den 2.0 l TDI CR DPF 140 PS mit automatischem 
6-Gang-Automatikgetriebe DSG und innovativem 4x4, oder den 1.4 l TSI. www.skoda.ch

Treibstoffverbrauch/CO2-Ausstoss 1.4 l TSI: Gesamtverbrauch: 6.8 l/100 km, CO2: 157 g/km. Energieef  zienz-Kategorie: C. Mittelwert 
aller Neuwagenmarken und Modelle in der Schweiz: 188 g/km.

SIMPLY CLEVER

Au-Garage Gross GmbH Skoda Superb Combi 120 x 85 mm.indd   1 14.09.2011   18:17:14

Innenausbau · Küchenbau

www.schoenmann-ag.ch · info@schoenmann-ag.ch
Spinnereistrasse 4 · 8135 Langnau am Albis
T 044 713 07 33
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Bauspenglerei
Bedachungen
Kaminfegerei

Ihr kompetenter
Ansprechspartner für:

Spenglerarbeiten
Blitzschutzanlagen
Steil- / Flachbedachungen

Kaminfegerarbeiten
Kaminsanierungen

Umbauten / Renovationen
Fassadenbau
Wohnraumdachfenster

Sofort-Reparaturdienst

Staudacher + Söhne
Bauspenglerei AG
Fröhlichstrasse 54
8008 Zürich

und

Badenerstrasse 58
8048 Zürich

Telefon 044 492 63 63
Fax 044 492 67 75

www.staudacher-soehne.ch
staudachernicod@bluewin.ch



Bälle machen wir nicht…

…wir erstellen Ihre Drucksachen!

Döltschiweg 9 ·  8055 Zürich
  Telefon 044 463 64 00 · Fax 044 463 71 66 · info@wefo.ch

Sponsor der Albis Foxes U14-Mannschaft



Telefon 044 723 88 88    www.bankthalwil.ch

Den Mund fusselig geredet?

Wir verstehen Sie auf Anhieb.

P.P.
8134 Adliswil


